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Dornbirner

Genteinbeblatt.
Erscheint jeden Sonntag — Preis: ganzjährig K2·—, im Inland mit Postversendung K 3·30, nach Deutschland K 4·10, in das übrig
Ausland K 5·40, einzelne Rummern 10 h. — Einschaltungen kosten 12 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag

mittags kostenfrei in das Rathaus zu bringen.

Nr. 35. Sonntag,29. August 1909. 40. Jahrg.
Me ¼N69W Kundmachungen.

Kaiserhuldigung in Dornbirn Im Nachhange zur hieramtlichen Zuschrift vom 3. Juli
am 30. August 1909. 1909, Nr. 143 präs., wird mitgeteilt, daß Seine k. u. k.

Apostolische Majestät geruhen, anläßlich der diesjährigen
Landesjahrhundertfeier am Montag den 30. August 1909Festordnung. 

auf der Fahrt nach Bregenz in Feldkirch und in Dornbirn
die Huldigungen der Gemeindevertretungen, der Bevölkerung 2c.Ankunft deo Hofzuges 11 Uhr 42 Minuten.
entgegenzunehmen. — Die Ankunft in Feldkirch erfolgt umAufenthalt 5 Minuten. 11 Uhr 09 Min., in Dornbirn um 11 Uhr 42 Min.
Die Bevölkerung aller an der Bahn gelegenen GemeindenSeine Majestät unser Kaiser steigt am Anfange des
wären zu ersuchen, durch Beflaggung und Dekorierung sowiePerrons aus und wird dort vom Herrn Bürgermeister Dr.
Aufstellung der Schulkinder, Vereinen, Musikkapellen in denFußenegger begrüßt.
Stationen und längs der Bahnstrecke Seiner Majestät zuHerr Statthaltereirat Dr. Ritter von Ferrari übernimmt
huldigen. — Es ist auch dafür Sorge zu tragen, daß dasdann die Vorstellung der offiziellen Persönlichkeiten; hierau
Abfeuern von Salutschüssen nur durch verläßliche und gutwird eines der weißgekleideten Mädchen den Kaiser durch
geschulte Personen und in solcher Entfernung von deneinen Spruch begrüßen. Der Kaiser schreitet dann den
Bahngeleisen erfolgen, daß unter keinen Umständen eineganzen Perron ab und wird dort am Ende den mittlerweile
Belästigung Seiner Majestät oder gar eine Gefährdung desvorgefahrenen Hofzug besteigen und nach Bregenz fahren
Hosseparatzuges erfolgen kann. Jedenfalls ist aber dasDie weißgekleideten, mit Farben geschmückten Mädchen
Augenmerk darauf zu richten, daß allen Unglücksfällen beim252 an der Zahl — erhalten bevorzugten Platz dem
Abfeuern von Salutschüssen durch geeignete MaßnahmenPerron entlang; die übrigen Schulkinder— Knaben unt
vorgebeugt werdeMädchen — nehmen Aufstellung vom Bahnhofe auf= und

abwärts. Die Rückreise Seiner Majestät erfolgt am
31. August 1909 ab Bregenz um 6 Uhr abendsDer Perron bleibt während des Hofzug=Aufenthaltes
und ist der Bevölkerung die Möglichkeit geboten, Seinefür den allgemeinen Zutritt gänzlich geschlossen.
Majestät vielleicht zu sehen. Auch wolle den Vereinen undHinter den Schulkindern wird die Feuerwehrmannschaft

Korporationen nahe gelegt werden, noch am 31. August inAufstellung nehmen und den Platz für alle übrigen Personen
Bregenz zu verweilen.abgrenzen. Den Anweisungen dieser Ordnungsmannschaft

ist unbedingt Folge zu leisten. Ungebührliches Benehmen Schließlich wird noch bemerkt, daß der Eintritt in den
wird geahndet. Bahnhof Feldkirch durch die zur Huldigung erscheinendenSolange sich der Kaiser außerhalb des Hofzuges be¬ Funktionäre ausschließlich durch den gewöhnlichen Ausgang
findet, wird um möglichste Ruhe gebeten. zu erfolgen hat und wollen dieselben zu rechtzeitigem Er¬Die Bergschulen sammeln sich bei den zuständigen Tal¬

cheinen (in Feldkirch um ½10 Uhr, in Dornbirn um 10¼chulen wie diese um 10 Uhr. Sämtliche Volksschulen treffen Uhr) aufgefordert werden.
jedoch erst um 11 Uhr am Festplatze ein und beziehen die Feldkirch, am 20. August 1909.angewiesenen Plätze.

Der k. k. Statthalterei=Rat und Leiter derNachtrag. Bezüglich der weißen Kleider ist zu be¬
k. k. Bezirkshauptmannschaft: J. V.:merken, daß auch Cremkleider als Festkleid verwendet werden

Plappart.dürfen. Für Schuhe und Strümpfe ist keine Farbe vorge
schrieben.

Zum Zwecke der Einteilung nach Farben=Gruppen, Im Sinne des § 6 der Statthalterei=Verordnung vomwollen alle Mädchen, welche den vorgeschriebenen Farben¬
3. Juni 1909 Zl. 13733, L.=G.=Bl. Nr. 50 betreffendschmuck tragen werden, heute Sonntag den 29. d. Mts
Regelung der Sonntagsruhe in den öffentlichen Apotheken

vormittags nach dem Spätgottesdienstein gewöhnlicher
wolle folgende Diensteseinteilung der beiden Apotheken für dieKleidung in die Turnhalle des Turnvereins kommen, wo alle
Restzeit des laufenden Jahres verlautbart werden.diesbezüglichen Auskünfte erteilt werden. Sonntagsdienst der Salvatorapotheke des August KoflerDas Komitee Marktstraße Nr. 57: 5., 19. September, 3., 17., 31. Ok¬
tober, 14., 28. November, 12., 26. Dezember 1909.B


